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Herren Bezirksoberliga Gr. 1

TTC Heppenheim II : TSV 1896 Gernsheim 
Freitag, 17.03.2023, 20:15 Uhr

TTC Heppenheim II und TSV 1896 Gernsheim schenkten sich 
nichts

Dank einem starken unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der
TTC Heppenheim II das 16. Spiel in der Saison der Herren Bezirksoberliga Gr. 1 gegen den TSV
1896 Gernsheim beim 8:8 ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die Beteiligten ein
kampfbetontes und intensives Spiel. Zu unterstreichen ist, dass das Remis trotz des Einsatzes von 2
Ersatzspielern seitens der Gastmannschaft erlangt werden konnte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Klick / Kessler hatten gegen May /
Amann bei ihrem Sieg in drei Sätzen wenig Probleme. Fünf Sätze beharkten sich Wingert / Schulz
und Stribrny / Herbert, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt
machten. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Leuthäusser / Grunwald hatten Zeißler / Brust nur im
ersten Satz eine Chance. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Tim Klicks hatte gegen Ralf May trotz der im Vorhinein in etwa auf
Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Ausschließlich einen
Satzerfolg verbuchte Andreas Kessler bei seiner Pleite gegen Jochen Stribrny. Kurze Zeit später
ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt.
Kaum Chancen ließ Phillip Wingert danach bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Jan
Leuthäusser. Das war ein souveräner Sieg. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Christian Herbert
zeigte Uwe Schulz seinem Gegner die Grenzen auf. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Beim 3:0-Erfolg gelang es Daniel Zeißler
den Gastspieler Johannes Amann in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Zwar brachte Sebastian Grunwald Alexander Brust phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Alexander Brust mit 3:1 durch. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 5:4. Zwischenzeitlich konnte Tim Klicks zwar einen Satz gewinnen, verlor das
Spiel gegen Jochen Stribrny, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem
deutlich mit 8:11, 6:11, 13:11, 6:11. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
beiden im Einzel nun bei 6:22 (Klick) und 21:9 (Stribrny). Mit 3:1 hatte Andreas Kessler im Doppel
gegen Ralf May die Nase vorn. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun
bei 4:19 für Kessler und 11:14 für May seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Phillip Wingert eine Niederlage in vier Sätzen gegen Christian Herbert
kassierte. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Wingert damit auf
12, während er bislang 11 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Das Resultat vor
dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte derweil Uwe
Schulz letztlich im Repertoire, um Jan Leuthäusser final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 8:11, 5:11, 7:11. Einen Sieg holte Daniel Zeißler hingegen bei seinem 3:1 gegen Sebastian
Grunwald. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 10:
14 (Zeißler) und 0:2 (Grunwald). Beim folgenden 3:0-Sieg gegen Johannes Amann zeigte Alexander
Brust seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand
es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Hin und her
schaukelte das Match zwischen Klick / Kessler und Stribrny / Herbert, bevor das 2:3 feststand. Damit
fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.
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Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 24.03.2023
gegen den SV Fürth, während der TSV 1896 Gernsheim am 25.03.2023 gegen den TTC Ginsheim
antritt.

 Statistik:
 TTC Heppenheim II

Doppel: Klicks / Kessler 1:1, Wingert / Schulz 0:1, Zeißler / Brust 0:1 
Einzel: T. Klicks 0:2, A. Kessler 1:1, P. Wingert 1:1, U. Schulz 1:1, D. Zeißler 2:0, A. Brust 2:0 

 TSV 1896 Gernsheim
Doppel: Stribrny / Herbert 2:0, May / Amann 0:1, Leuthäusser / Grunwald 1:0 
Einzel: J. Stribrny 2:0, R. May 1:1, C. Herbert 1:1, J. Leuthäusser 1:1, S. Grunwald 0:2, J. Amann 0:2


